
KONTROLLRAT

Gesetz Nr. 8
AUSSCHALTUNG UND VERBOT DER MILITÄRISCHEN 

AUSBILDUNG1)
Per Kontrollrat verordnet wie folgt: 9

ARTIKEL I
Jegliche Tätigkeit von Verbänden, Vereinen, Gruppen und Einzel­

personen, die sich, mittelbar oder unmittelbar, damit befaßt, die Theorie, 
Grundsätze, Technik oder Mechanik des Krieges zu lehren oder die darauf 
abzielt, für irgendwelche kriegerische Handlungen vorzubereiten, ist 
hiermit verboten und wird für gesetzwidrig erklärt.

ARTIKEL II
Sämtliche militärischen Erziehungsanstalten werden für gesetzwidrig 

erklärt und sind unverzüglich zu schließen.

ARTIKEL III
Alle Vereine und Verbände ehemaliger Kriegsteilnehmer und alle Ver­

eine, Verbände und Gruppen, welche das Ziel haben, die deutschen mili­
tärischen Traditionen aufrechtzuerhalten, sind verboten und werden un­
verzüglich aufgelöst.

- *, ARTIKEL IV
Das Tragen seitens deutscher Staatsangehöriger von Militär- oder 

Nazi-Uniformen, Abzeichen, Fahnen, Bannern oder Standarten oder 
militärischer oder ziviler Orden und Ehrenzeichen sowie der Gebrauch 
charakteristischer Nazi- oder militärischer Gruß-'und Begrüßungsformen, 
sind verboten. Alle anderen symbolischen Gesten, die den Nazigeist zum 
Ausdruck bringen, sind verboten. Die Verleihung oder Annahme von 
zivilen oder militärischen Orden, Auszeichnungen, Ehrenzeichen oder 
Medaillen ist verboten.

ARTIKEL V
Versuche, die Bestimmungen dieses Gesetzes unter dem Deckmantel 

von Vereinen zur Pflege von Sport und Leibesübungen zu umgehen, sind 
verboten. i .

ARTIKEL VI ,
Zivile Manifestationen, Militärparaden und das Auftreten in der Öffent­

lichkeit in militärischer Marschordnung unter irgendeiner Form sind 
verboten. Ausnahmsweise und nur soweit es ausdrücklich von der 
Militärbehörde genehmigt wird, dürfen zivile Manifestationen stattfinden.

nun
Vgl. das Militärregierungsgesetz Nr. 154 und die MilitärregierungS'verord- 

mir Nr. 4 unter C! » "

I

9

*

517


	Gesetz Nr. 8


